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TRAVELHOUSE / #REISETIPPS

Leichter reisen.
Sicherer ankommen.
Der praktische Koffer-Guide für Flug, Bahn und Hotel: schützen, sinnvoll packen,
wiederfinden und entspannt transportieren.

PACKEN FINDEN

Vor jeder Reise: diese sechs Dinge prüfen

1 Regeln
Gepäckmaße, Gewicht,
Stückzahl und Akkuvorgaben
Ihrer Airline prüfen.

2 Erkennen
Kontaktanhänger außen; einen
zweiten Kontaktzettel innen
verstauen.

3 Wiegen
Vollen Koffer mit Handwaage
kontrollieren; etwas Spielraum
lassen.

4 Schützen
Kofferhülle oder fest sitzenden
Gurt passend zur Reise wählen.

5 Finden
Tracker koppeln, Batterie prüfen
und im Inneren befestigen.

6 Belegen
Koffer fotografieren;
Gepäckabschnitt digital sichern.

Ein guter Koffer erleichtert den Weg. Kleine Vorbereitungen machen oft den größeren Unterschied.
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01 Den Koffer sinnvoll schützen

Hülle, Folie oder Gurt?
Drei Lösungen mit unterschiedlichen Aufgaben. Keine davon macht einen Koffer
unzerstörbar oder ersetzt die Gepäckversicherung.

Wiederverwendbare
Hülle
Schützt die Oberfläche vor viel
Reibung und Schmutz. Passform
nach Außenmaß einschließlich
Griffen und Rollen wählen; alle
Zugänge müssen erreichbar
bleiben.

Folie / Wrapping
Kann am Flughafen als
zusätzlicher Oberflächenschutz
dienen. Prüfen Sie Angebot und
Kosten vor Ort. Für eine
Sicherheitskontrolle kann die
Folie entfernt werden.

Koffergurt
Kann die Kofferschalen
zusätzlich zusammenhalten und
den Koffer erkennbarer machen.
Er ersetzt Schloss oder intakte
Verschlüsse nicht.

So sitzt ein Gurt richtig
• Gurt straff um den geschlossenen Koffer führen; das freie Ende sicher verstauen. Nichts darf an Rollen,

Griff oder Gepäckband hängen.

• Gurt und Schnalle dürfen die Fluggepäckmarke, den Barcode, das Schloss oder einen Griff nicht
verdecken.

• Vor der Aufgabe einmal am Gurt ziehen und die Schnalle prüfen. Bei Beschädigung oder lockerem Sitz
lieber weglassen.

Wann lohnt sich Wrapping?
Zum Beispiel, wenn Ihnen zusätzliche Sauberkeit der Schale wichtig ist. Lassen Sie erforderliche
Kontroll- und Kennzeichnungsstellen zugänglich und rechnen Sie damit, dass die Verpackung für eine
Nachkontrolle geöffnet wird. Eine passende, waschbare Hülle kann eine wiederverwendbare
Alternative sein.

Wichtig bei Aluminium und glänzenden Schalen
Eine Hülle mindert oberflächliche Reibspuren. Stöße, Dellen und Druckschäden verhindert sie nicht. Bringen
Sie Zubehör erst am vollständig geschlossenen und gereinigten Koffer an.

Am Flughafen Frankfurt gibt es einen Wrapping-Service; Verfügbarkeit, Ort und Preise können sich ändern.
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02 Clever packen und das Gewicht im Blick behalten

Weniger Stress am Check-in
Die Handwaage ist klein, aber besonders nützlich, wenn Sie am Urlaubsort Souvenirs
einpacken oder zwischen Airlines wechseln. Die verbindliche Grenze steht in Ihrer
Buchung.

Die Handwaagen-Routine
• Den fertig gepackten Koffer schließen. Handwaage am stabilen Tragegriff befestigen und langsam

gerade anheben.

• Kurz ruhig halten, den Wert ablesen und für die Rückreise speichern. Bei schweren Koffern auf sicheren
Stand achten und nicht ruckartig heben.

• Etwas Reserve für Einkäufe und mögliche Messunterschiede lassen. Bei Unsicherheit mit einer zweiten
Waage nachprüfen.

Packen, damit der Koffer leicht rollt
• Schwere Gegenstände tief und möglichst nahe an den Rollen platzieren; die Last links und rechts

verteilen.

• Flüssigkeiten dicht verschließen und getrennt von Kleidung verstauen. Schuhe in Beuteln verpacken,
freie Zwischenräume nutzen.

• Kreuzgurte und Packplatten schließen. Den Koffer nicht so voll stopfen, dass Reißverschluss, Rahmen
oder Schlösser unter Spannung stehen.

Ins Handgepäck
Reisedokumente, Medikamente, Wertsachen,
wichtige Elektronik und Powerbanks. Die aktuellen
Flüssigkeitsregeln am Abflug- und
Umsteigeflughafen prüfen.

In den Aufgabe-Koffer
Weniger dringende Kleidung und zugelassene
Reiseutensilien. Zerbrechliches weich umpolstern.
Eine Wechselgarnitur im Handgepäck hilft bei
Verzögerung.

Akku-Regel für Flugreisen
Powerbanks und lose Ersatz-Lithiumakkus gehören ins Handgepäck. Wird das Handgepäck am Gate doch
aufgegeben, nehmen Sie diese vorher heraus. Für Smart-Koffer mit fest verbautem Akku gelten eigene
Airline-Vorgaben.

Maße und Gewicht sind je nach Airline, Tarif und Strecke unterschiedlich - besonders bei Anschlussflügen beide Beförderer
prüfen.
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03 Wiederfinden und richtig zuordnen

Kontakt + Foto + Tracker
Diese drei Hilfen ergänzen sich. Der Gepäckabschnitt der Airline bleibt die offizielle
Kennung Ihres aufgegebenen Koffers.

Adressanhänger: klar und zurückhaltend
• Außen gut lesbar: Name und eine erreichbare E-Mail-Adresse oder Telefonnummer mit Ländervorwahl.

Ein geschütztes Sichtfenster schränkt mitlesbare Daten ein.

• Innen denselben Kontakt sowie Reiseziel oder Hotelkontakt für die aktuelle Reise auf einen Zettel
legen. Kontaktdaten danach aktualisieren.

• Den Koffer von allen Seiten fotografieren: Farbe, Form, Besonderheiten und bereits vorhandene
Spuren. So können Sie ihn am Schalter besser beschreiben.

Bluetooth-Tracker: nützlich, aber kein Live-GPS
• AirTag und vergleichbare, zum Smartphone passende Tracker vor der Reise koppeln und die Batterie

prüfen. Den Tracker innen befestigen, damit er nicht herausfällt.

• Der angezeigte Ort ist häufig der letzte Fundort im jeweiligen Geräte-Netzwerk. Ohne erreichbare
Geräte kann die Anzeige verzögert sein.

• Beim Fliegen die Akku- und Funkregeln der Airline prüfen. IATA erlaubt stromsparende
Bluetooth-Gepäcktracker im Aufgabegepäck nur innerhalb der Grenzwerte von 0,3 g Lithium-Metall
oder 2,7 Wh Lithium-Ionen-Akku.

• Kommt der Koffer nicht an, zuerst die Airline informieren. Falls die Airline Standortfreigaben
unterstützt, einen zeitlich begrenzten Freigabelink nur über ihren vorgesehenen Prozess teilen.

Praktisches Duo
Ein Tracker kann bei der Suche helfen; ein Adressanhänger hilft Menschen, den Koffer Ihnen zuzuordnen.
Bewahren Sie zusätzlich die Gepäckabschnittnummer und ein Kofferfoto im Handy auf.

Noch ein einfacher Trick
Ein farbiges Band oder eine markante, fest anliegende Kofferhülle hilft beim Erkennen am
Gepäckband. Prüfen Sie dennoch immer die Gepäcknummer - ähnliche Koffer und Hüllen sind häufig.

Ein Tracker ist eine Ergänzung zur offiziellen Gepäcksuche, kein Beweis für den genauen Standort oder die Zustellung.
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04 Bequemer durch Terminal und Ankunft

Rollen lassen. Überblick behalten.
Am Flughafen
• Bei mehreren oder schweren Koffern einen Gepäckwagen nutzen. Koffer stabil aufsetzen, schwere

Stücke nach unten und nichts lose an die Seiten hängen.

• Rollt der eigene Koffer schwer, zuerst Fäden oder Steinchen an den Rollen prüfen. Nicht am
ausgezogenen Gestänge über Stufen heben; dafür den Tragegriff nutzen.

• Nach dem Check-in ein Foto des Gepäckabschnitts machen. Zielort und Flugnummer auf dem
angebrachten Gepäcketikett kontrollieren.

In Bahn und Hotel
• Beim Einsteigen das Gewicht auf beide Hände verteilen und für Stufen den Tragegriff nutzen. Im Zug

den Koffer sicher abstellen, Gänge und Türen freihalten.

• Im Hotel den Koffer auf einer stabilen Ablage öffnen. Nasse Kleidung getrennt verstauen und den
Koffer nach der Reise offen auslüften.

Bei der Ankunft
• Am Band Farbe, Form und Gepäckabschnittnummer prüfen, bevor Sie einen ähnlich aussehenden

Koffer mitnehmen.

• Fehlt der Koffer, möglichst noch im Gepäckbereich bei der Airline oder ihrem Dienstleister eine
Verlustmeldung (PIR) erfassen und Referenznummer sichern.

• Bei sichtbarem Schaden Koffer und Anhänger fotografieren und den Schaden umgehend melden.
Schriftliche Ansprüche gegenüber der Airline fristgerecht nachreichen.

Zwei Fristen für Fluggepäck in der EU
Beschädigung: schriftliche Beschwerde binnen 7 Tagen ab Erhalt. Verspätung: binnen 21 Tagen, nachdem
das Gepäck zur Verfügung gestellt wurde. Ein PIR allein ersetzt die schriftliche Geltendmachung nicht
unbedingt.
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ZUM AUSDRUCKEN UND ABHAKEN

Ihre Reise-Checkliste
Einmal vor der Abreise und einmal bei der Ankunft prüfen - dann können Sie die
kleinen Dinge abhaken und sich auf die Reise freuen.

Zu Hause
Tarif und Gewicht geprüft ·
Handwaage genutzt ·
Kontaktdaten am und im Koffer ·
Tracker getestet

Am Schalter
Griffe und Rollen frei · Gurt sitzt
fest · Zielort auf Gepäcklabel
richtig · Beleg gespeichert

Bei Ankunft
Koffer zugeordnet · Rollen,
Schale und Verschluss geprüft ·
Probleme sofort dokumentiert

Vor dem Losfahren
• [ ] Gepäckmaße, Freigepäck und Handgepäck-Regeln geprüft

• [ ] Koffer gewogen und Gewichtsspielraum eingeplant

• [ ] Adresse bzw. Kontakt außen und innen aktualisiert

• [ ] Gurt oder Hülle fest, Rollen und Griffe frei

• [ ] Tracker gekoppelt; Reisedokumente und Powerbank im Handgepäck

Ankunfts-Check
• [ ] Gepäckabschnitt gespeichert und Koffer eindeutig erkannt

• [ ] Schale, Rollen, Griff und Schloss auf Schäden geprüft

• [ ] Falls Gepäck fehlt: sofort PIR bei der Airline erfasst und Nummer gesichert

Mehr Reisegepäck entdecken: travelhouseshop.de/koffer/

Quellen und weiterführende Hinweise
• IATA: Gepäckregeln und Meldung fehlenden Gepäcks

• IATA: Lithiumbatterien und Tracker

• IATA: sicher reisen mit Akkus

• Apple: So funktioniert das AirTag-Netzwerk

• EU: Fluggastrechte bei Gepäckproblemen

• Frankfurt Airport: Gepäck-Services

Stand: September 2026. Vor Reiseantritt die Regeln Ihrer Airline und der jeweiligen Flughäfen prüfen.

https://travelhouseshop.de/koffer/
https://www.iata.org/en/youandiata/travelers/baggage
https://www.iata.org/en/iata-repository/pressroom/fact-sheets/fact-sheet-lithium-batteries/
https://www.iata.org/en/youandiata/travelers/batteries
https://www.apple.com/airtag/
https://europa.eu/youreurope/citizens/travel/passenger-rights/air/index_de.htm
https://www.frankfurt-airport.com/de/reisevorbereitung/check-in-gepaeck-und-kontrollen/gepaeck-services-.html


